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Drei Tage Party im Park
Es war vielfältig, mitreißend, fest-
lich, sonnig, nass und insgesamt
voller Freude: Drei Tage hat Wiehl
die offizielle Eröffnung des neuen
Wiehlparks gefeiert.
Mehrere Tausend waren an die-
sem Wochenende im Park
unterwegs, erlebten Live-Musik,
genossen an vielen Ständen die
Angebote der Wiehler Gastrono-
mie, betätigten sich sportlich oder
verfolgten mit ihren Kindern ein
buntes Bühnenprogramm. Zwar
gab es zum Auftakt am Freitag
einen heftigen Regenguss, danach
aber beruhigte sich das Wetter
bis zum Finale am Sonntag.
Zum offiziellen Festakt Samstag-
nachmittag begrüßte strahlendes
Sommerwetter die mehr als 300
geladenen Gäste. Bürgermeister
Ulrich Stücker bezog in den Kreis
der Ehrengäste sämtliche Besu-
cherinnen und Besucher des Parks
ein. Vor gut 47 Jahren war der
ursprüngliche Freizeitpark eröff-
net worden. Damals stand Dr. Die-
ter Fuchs an der Wiehler Verwal-
tungsspitze. Jetzt gehörte er zu
den Ehrengästen im Publikum -
gemeinsam mit den oberbergi-
schen Bundestagsabgeordneten
Sabine Grützmacher (Grüne) und
Dr. Carsten Brodesser (CDU) so-
wie den Mitgliedern des Landtags
Bodo Löttgen (CDU) und Marc Zim-
mermann (Grüne).
Bürgermeister Ulrich Stücker be-
grüßte aus dem Kreis seiner ober-
bergischen Amtskolleginnen und
-kollegen Frank Helmenstein, Bür-
germeister der Kreisstadt Gum-
mersbach, und Waldbröls Bürger-
meisterin Larissa Weber, die Ver-
treter von Behörden, der am Bau
beteiligten Firmen und Planungs-
büros sowie die Wiehler Ratsmit-
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glieder und Francis Vercamer, Bür-
germeister der französischen Part-
nerstadt Hem. Besondere Erwäh-
nung fand zudem Prof. Thomas
Fenner vom Studio grüngrau in
Düsseldorf, Planer des Parks.
Mit der neuen Anlage kann Wiehl
seinen Wohlfühlfaktor weiter er-
höhen, freute sich Ulrich Stücker.
„Für die Zukunftsfähigkeit der
Stadt spielt die hohe Aufenthalts-
qualität eine essenzielle Rolle“,
so der Bürgermeister. Entspre-
chend sei der Park auch eine
Maßnahme zur Wirtschaftsförde-
rung und leiste zudem einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit - hinsicht-
lich des ökologisch aufgewerte-
ten Flusslaufs der Wiehl. Sein
Dank galt allen am Bau beteilig-

ten Büros und Firmen sowie dem
Team des Rathauses.
Seitens des Oberbergischen Krei-
ses gratulierte der stellvertreten-
de Landrat Prof. Friedrich Wilke
zu dem gelungenen Projekt: „Das
Ergebnis der gemeinsamen Arbeit
kann sich sehen lassen.“ Segens-
worte für den neuen Wiehlpark
sprachen die evangelische Pfar-
rerin Silke Molnár und Kreisde-
chant Christoph Bersch. Zu dieser
Gelegenheit verstreuten sie sym-
bolisch fruchtbare Erde vor der
Bühne.
Dem vorangegangen war das
„Parkgespräch“, bei dem vier
Fachleute zu einer kleinen Exper-
tenrunde zusammengekommen
waren, moderiert von Rainer Kal-

scheuer, DSK Deutsche Stadt- und
Grundstücksentwicklungsgesell-
schaft. „Der Wiehlpark ist ein
Mutmacher in der Region und ein
Vorbild für andere Kommunen,
einen ähnlichen Weg zu gehen“,
sagte Dr. Reimar Molitor, Ge-
schäftsführer der Regionale 2025.
Bartholomäus Labenz, Regie-
rungsbaudirektor bei der Bezirks-
regierung Köln, war für die Förde-
rung der Maßnahme zuständig und
nach eigenen Worten „happy“:
„Das ist eine wunderbare Ge-
schichte, wenn man sieht, wie
sich diese öffentliche Fläche ent-
wickelt hat.“
Für die Zukunft empfahl er der
Stadt, zunächst erstmal Luft zu

>>
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holen und dann die eingeschlage-
ne Richtung weiter zu verfolgen.
Bürgermeister Ulrich Stücker
stimmte zu. „Eine Stadt muss sich
immer weiterentwickeln“, beton-
te er, „wichtig ist, dabei die Mit-
tel gleichmäßig im gesamten
Stadtgebiet einzusetzen.“ Dr. Uwe
Moshage, Vorstand des Aggerver-
bands, lobte die Zusammenarbeit
zwischen Wasserwirtschaft und
Stadtentwicklung im Wiehler Zen-
trum - für ihn ein Modell mit Zu-
kunft. So sei die Wiehl erlebbar
geworden.
Anschließend an den Festakt folg-
te die Enthüllung eines Steins
zwischen Seiltunnel und Wiehl-
brücke nahe des Seecafés. Darauf
sind die Fördergeber Bund und
Land verewigt, die das Projekt fi-
nanziell zu 50 Prozent aus Mit-
teln der Städtebauförderung un-
terstützt haben. Das Unterhal-
tungsprogramm startete dann
gegen 17:00 Uhr mit einem Auf-
tritt der Tanzgruppe Tab Crew der
Bielsteiner Tanzschule Jana
Broichhagen. Den musikalischen
Part des Abends läuteten Sänger
Eddie Leo Schruff und Pianist Hen-
ning Wolter ein, die Klassiker aus

Jazz, Pop und Soul im Programm
hatten. Schließlich übernahm die
kölsche Partyband „Die Karos“ die
Bühne und lieferte beste Unter-
haltung bis in den späten Abend.
Die Moderation am Samstag hat-
te Thomas Löwen übernommen,
Mitarbeiter bei der BWO
Bilden.Wirken. Oberberg GmbH.
Er holte aus seinem Rollstuhl
heraus das Publikum immer
wieder ab - auf erfrischende Art

und Weise.
Bereits am Freitag hatte das
Wiehlparkfest mit dem „Wiehler
Sommer 2.0“ begonnen, ein An-
gebot speziell für junge Leute.
Torwandschießen, Minigolf,
Streetball, Skate Jam im Wheel-
park und eine Slackline luden zu
viel Bewegung ein, Rotes Kreuz,
Feuerwehr und DLRG präsentier-
ten sich und ihre Arbeit. Das viel-
fältige Live-Musik-Programm,
souverän moderiert vom städti-
schen Mitarbeiter Muhamed To-
romanovic, eröffnete die Youngs-
ter-Band „Flyyy“ der Musikschule
der Homburgischen Gemeinden.
Auch die weiteren jungen Künstle-
rinnen und Künstler des Abends
hatten Musikschul-Hintergrund.
Dazu gehörten die Sängerinnen Liv
Mundus, Emily Özkan und Jasmin
Reinders ebenso wie die beiden E-
Gitarren-Virtuosen Lennart und
Marlon. Die Cover-Band „Back-
draft“ heizte die Stimmung

nochmals an, ehe DJ Julian mit sei-
nem Set den Abend ausklingen ließ.
Der Sonntag als dritter Festtag
stand im Zeichen der Angebote
für alle Generationen. Besonders
Kinder und junge Familien fanden
bei „Spiel und Spaß im Park“ jede
Menge Anziehungspunkte. So er-
freuten sich die beiden Wiehl-
parkläufe großer Beliebtheit: So-
wohl bei den kleinen als auch den
älteren Kindern gingen jeweils 100
Laufbegeisterte an den Start,
einmal für eine Runde von 400
Metern, einmal für die doppelte
Distanz. Bürgermeister Ulrich Stü-
cker übernahm nicht nur den Start-
schuss, sondern ehrte anschlie-
ßend auch die Bestplatzierten.
Auf der Bühne moderierte Holger
Erhardt vom städtischen Jugend-
amt das Programm des Sonntag-
nachmittags, das vom Zauber-
künstler bis zur Tanzgruppe jede
Menge zu bieten hatte. Auch die
Senioren-Tanzgruppe der OASe
zeigte ihr Können auf der Bühne.
Die OASe informierte zudem ab-
seits der Show über ihre Arbeit -
am gemeinsamen Info- und Akti-
onsstand mit der Projektgruppe
von „Wiehl enthindert“, die sich
praktische Inklusion im Freizeit-
bereich auf die Fahne geschrie-
ben hat.
Wer angesichts des Besucher-
stroms auf die Parkplatzsuche im
Wiehler Zentrum verzichten woll-
te, konnte Samstag und Sonntag
mit dem historischen Dampfzug
„Bergischer Löwe“ über die Stre-
cke der Wiehltalbahn pendeln,
zwischen Osberghausen und
Wiehl. Und so die vielen Erlebnis-
se im Wiehlpark mit einem extra
Erlebnis krönen.

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Charity in Drabenderhöhe
600 Euro für „Hilfe für Nick&Co“
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ätherische Öle), Dzevad Alic (Fitnesstrainer) und Mrs. Germany Lena Stöcker (l.)ätherische Öle), Dzevad Alic (Fitnesstrainer) und Mrs. Germany Lena Stöcker (l.)ätherische Öle), Dzevad Alic (Fitnesstrainer) und Mrs. Germany Lena Stöcker (l.)ätherische Öle), Dzevad Alic (Fitnesstrainer) und Mrs. Germany Lena Stöcker (l.)ätherische Öle), Dzevad Alic (Fitnesstrainer) und Mrs. Germany Lena Stöcker (l.)

„Weil Gesundheit schön ist“
stand groß auf der Einladung des
ersten Charity-Events, zu welchem
die Kosmetikerinnen Bianca Rich-
ter und Sigrid Auner am Samstag,
19. August, eingeladen hatten. Um
16 Uhr wurde man im Kosmetik-
institut im Siebenbürger Platz 17
von keiner Geringeren als Mrs.
Germany 2019 empfangen. Die
wunderbare Lena Stöcker war
aber nicht nur schön, sondern vor
allem mit ganz viel Herz dabei.
Sie sorgte nicht nur dafür, dass
ganz viele Gäste an der großen
Verlosung teilnahmen, sondern
vor allem mit einem wohligen
Gefühl das Kosmetikinstitut be-
traten, in dem es Einiges zu
entdecken gab. Wussten Sie,
dass man ätherische Öle (ver-
dünnt) auch trinken kann, was
nicht nur gesund, sondern auch
sehr lecker ist? Passend dazu
gab es vorzügliche, selbst ge-
machte Energybällchen. Und auf
dem Weg zu den verschieden Vor-
trägen über Hautbedürfnisse, Aro-
matherapie und Gesundheit durch
Bewegung, kam man zwangsläu-
fig an einer großen Spendenbox
vorbei, mit den bunten Herz-
chenhänden des sozialen Pro-
jekts „Hilfe für Nick&Co“, hel-

fende Hände Oberberg. Denn bei
aller Gesundheit und Schönheit
ist und bleibt es doch am Ende
das Herz, das Für- und

Miteinander, das zählt. Und mit
einer Spendensumme von über
600 Euro, war diese erste Wohl-
tätigkeitsveranstaltung des Bar-

bor-Kosmetikinstituts von Bian-
ca Richter und Sigrid Auner ein
beachtlicher Erfolg, der fortge-
setzt werden soll. (mc)

Jubelkonfirmation in Oberbantenberg-Bielstein
Mit einem feierlichen, fröhlichen
Gottesdienst haben rund 40 Ju-
bilare ihre Jubelkonfirmation in
der evangelischen Kirche Kir-
che in Bielstein gefeiert. Vor
50, 60, 65 oder 70 Jahren wur-
de sie in Oberbantenberg, Biel-
stein oder auswärts konfirmiert.
Die weiteste Anreise hatte ein
Jubilar aus Garmisch.

Nach dem Gottesdienst ging es
mit Diakonin Renate Baumann
weiter nach Oberbantenberg.
Dort besuchten die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die
damals dort konfirmiert wur-
den, „ihre“ Kirche und alle setz-
ten die Feier mit gutem Essen
und regem Austausch fort. An-
hand alter Fotos wurde tief in
der Erinnerungskiste gegraben.
Renate Baumann freut sich: „Es
war für uns alle ein schöner

Nachmittag. Die vielen positi-
ven Rückmeldungen ermutigen
zum Weitermachen“. In zwei
Jahren wird die Jubelkonfirma-
tion der jeweils zwei nachfol-
genden Jahrgänge voraussichtlich
in Oberbantenberg stattfinden.
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Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie De-

koratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Muse-
ums sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Attraktives Programm beim „Forum XXelle“

Daniel Noss bleibt
stellvertretender
Wehrleiter

Forum XXelle heißt die Veranstal-
tungsreihe, die gemeinsam von
den Gleichstellungsbeauftragten
der Städte Gummersbach und
Wiehl initiiert und gestaltet wird.
Im zweiten Halbjahr 2023 stehen
wieder attraktive Ereignisse auf
dem Programm.
Mittwoch, 27. September 202327. September 202327. September 202327. September 202327. September 2023,
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr,,,,, Einlass 18:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr, Stu-
diobühne, Halle 32, Gummersbach
Konzert CageKonzert CageKonzert CageKonzert CageKonzert Cage
in Begleitung von Ornella Tobar
Gaete und Muriel Bonn
Ein Konzert von CAGE (Karolin
Gärtner) gilt als absoluter Ge-
heimtipp der Kölner Musiker-Sze-
ne. Ausgestattet mit einer war-
men, samtigen Stimmfarbe, weiß
die Musikerin eine Authentizität
auszustrahlen. Sie erinnert an
gefühlvolle Soulstimmen des letz-
ten Jahrhunderts und weist
gleichzeitig mit ihrer Musik in die
Zukunft. CAGE zu erleben, wird
zum gefühlvoll umarmenden Er-
lebnis, das man nicht verpassen
sollte.
Samstag, 21. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 202321. Oktober 2023,
09:30 Uhr09:30 Uhr09:30 Uhr09:30 Uhr09:30 Uhr,,,,, ab Gummersbach ab Gummersbach ab Gummersbach ab Gummersbach ab Gummersbach,
10:00 Uhr ab 10:00 Uhr ab 10:00 Uhr ab 10:00 Uhr ab 10:00 Uhr ab WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
Die Hexen von Köln -Die Hexen von Köln -Die Hexen von Köln -Die Hexen von Köln -Die Hexen von Köln - Ausflug mit
dem Reisebus nach Köln
Während der mitreißenden, ca.
zweistündigen Führung werden
wir in die Zeit der dunkelsten
Magie, der Hexenjäger und ihren
Opfern entführt. Für alle Teilneh-
menden bleibt anschließend ge-
nügend Zeit, die Stadt zu erkun-
den, bevor wir uns um 17:30 Uhr
auf den Rückweg begeben.
Verbindliche Anmeldung und wei-

tere Informationen bei Martina
Kalkum und Nina Sommer
Donnerstag, 09. November 202309. November 202309. November 202309. November 202309. November 2023,
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr, Halle 32, Gummersbach
Werkstattgespräch mit ClaudiaWerkstattgespräch mit ClaudiaWerkstattgespräch mit ClaudiaWerkstattgespräch mit ClaudiaWerkstattgespräch mit Claudia
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Die Journalistin/Regisseurin Clau-
dia Müller gibt uns einen Einblick
in ihre kreativ- investigative Ar-
beit. Für den Dokumentarfilm über
die Nobelpreisträgerin Elfriede
Jelinek wurde sie dieses Jahr mit
dem Deutschen Filmpreis für den
besten Dokumentarfilm ausge-
zeichnet. Wir erfahren von der
gebürtigen Bergneustädterin, wie
sie zum Film gekommen ist und
ihre eigene Produktionsfirma in
Berlin gegründet hat.
Mittwoch, 15. November 202315. November 202315. November 202315. November 202315. November 2023,
17:45 Uhr17:45 Uhr17:45 Uhr17:45 Uhr17:45 Uhr, SEVEN-Kinocenter
Gummersbach, Eintritt: 8,00/11,00
&curren; (VIP-Sitz); in Kooperati-
on mit der VHS Gummersbach
Die Die Die Die Die AussprAussprAussprAussprAussprache -ache -ache -ache -ache - Film-Spezial zum
Internationalen Tag gegen Gewalt
an Frauen. In Sarah Polleys Ro-
manverfilmung müssen die Frau-
en einer strengen Religionsge-
meinschaft sich nach sexuellen
Übergriffen entscheiden, ob sie
gehen oder bleiben wollen.
Spielfilm, USA 2022, 104 Min., FSK:
ab 12 Jahren, Buch und Regie:
Sarah Polley
Mittwoch, 29. November 202329. November 202329. November 202329. November 202329. November 2023,
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr,,,,, Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr,
Forum Volksbank Oberberg, Wiehl,
Bahnhofstr. 3
Lesung Boris van HeesenLesung Boris van HeesenLesung Boris van HeesenLesung Boris van HeesenLesung Boris van Heesen
Der Autor und Männerberater Bo-
ris van Heesen liest aus seinem
viel diskutierten Buch „Was Män-

ner kosten - der hohe Preis des
Patriarchats“. In seinem Werk
rechnet der Autor vor, wie sehr
ungesundes männliches Verhalten
allen Menschen in unserer Ge-
sellschaft schadet, auch den Män-
nern. Gleichzeitig macht er kon-
krete Lösungsvorschläge, um der
unnötigen Schieflage der Ge-
schlechter entgegenzuwirken.
Der bekannte Buchhändler Mike
Altwicker wird das Gespräch mo-
derieren.
Mittwoch, 13. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 2023,
19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr, Einlass 18:30Einlass 18:30Einlass 18:30Einlass 18:30Einlass 18:30

UhrUhrUhrUhrUhr, Wiehl-Bielstein, Burghaus,
mit Bewirtung
Single Bells - KabarettSingle Bells - KabarettSingle Bells - KabarettSingle Bells - KabarettSingle Bells - Kabarett
Geboten wird eine schöne Besche-
rung.
Wortgewaltig, witzig und wand-
lungsfähig bietet Lioba Albus fei-
ne kabarettistische Überraschun-
gen. Und das zumal zur Weih-
nachtszeit. Single Bells - ein ka-
barettistischer Streifzug durch die
Untiefen weihnachtlicher Weihe-
momente.
Lioba Albus, Kabarettistin, Schau-
spielerin

Bürgermeister Ulrich Stücker gratulierte Daniel Noss, der weitere sechsBürgermeister Ulrich Stücker gratulierte Daniel Noss, der weitere sechsBürgermeister Ulrich Stücker gratulierte Daniel Noss, der weitere sechsBürgermeister Ulrich Stücker gratulierte Daniel Noss, der weitere sechsBürgermeister Ulrich Stücker gratulierte Daniel Noss, der weitere sechs
Jahre das Amt des stellvertretenden Leiters der Wiehler FeuerwehrJahre das Amt des stellvertretenden Leiters der Wiehler FeuerwehrJahre das Amt des stellvertretenden Leiters der Wiehler FeuerwehrJahre das Amt des stellvertretenden Leiters der Wiehler FeuerwehrJahre das Amt des stellvertretenden Leiters der Wiehler Feuerwehr
bekleidet. Foto: Christian Melzerbekleidet. Foto: Christian Melzerbekleidet. Foto: Christian Melzerbekleidet. Foto: Christian Melzerbekleidet. Foto: Christian Melzer

Einstimmig hat der Rat der Stadt
gestern Stadtbrandinspektor Da-
niel Noss für weitere sechs Jahre
zum stellvertretenden Leiter der
Freiwilligen Feuerwehr Wiehl ge-
wählt.
Die vorangegangene Amtszeit war
im Juli abgelaufen. Bürgermeis-
ter Ulrich Stücker würdigte in der
Sitzung die wichtige Aufgabe des
stellvertretenden Feuerwehrlei-
ters. „Der Vorschlag, Daniel Noss
wieder in das Amt zu wählen, ist

Ergebnis seiner sehr engagierten
Arbeit“, so der Bürgermeister, der
nach der Wiederwahl den Stadt-
brandinspektor im Amt als Ehren-
beamter auf Zeit vereidigte.
Daniel Noss dankte für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und
erhielt zusätzlich zu seiner Ernen-
nungsurkunde eine Flasche
„Wiehlwasser“ als Präsent. „Was-
ser und Feuerwehr passen gut zu-
sammen“, bemerkte Ulrich Stü-
cker augenzwinkernd.

Musikschule
live im Burghaus
Jede Menge Live-Musik verspricht
der Vorspieltag der Musikschule:
Am 23. September 2023 zeigen
Schülerinnen und Schüler ihr Kön-
nen im Bielsteiner Burghaus.
In der Zeit zwischen 11:00 und
15:00 Uhr gibt es zu jeder vollen
Stunde Vorspiele von Solist-
innen und Solisten, Duos und
Ensembles auf den unterschied-
lichsten Instrumenten und in
den verschiedensten Stilrich-
tungen. Alle Musikinteressier-
ten lädt die Musikschule der
Homburgischen Gemeinden
sehr herzlich zu diesem Tag der

offenen Tür ein. Der Eintritt ist
frei.
So sieht der Ablauf im Programm
aus:
11:00 Uhr: Musikalische Früher-
ziehung, Chorakademie, Schlag-
zeug, Klavier
12:00 Uhr: Veeh-Harfe, Streicher,
Saxophon, Keyboard, Gitarrenen-
semble
13:00 Uhr: Blechbläser, Gitarre
14:00 Uhr: Gesang, Jazz-Band
„Red Clay“, Klavier
Weitere Informationen auf der
Website der Musikschule unter:
mdhg.de.
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Fotografien von Joachim Gies im Ratssaal

OASe-Veranstaltungen

Qualitätvolle Fotos, die besonde-
re Kunstwerke zeigen: Im Rats-
saal der Stadt hängen jetzt auf
Dauer Bilder des Fotografen Joa-
chim Gies. Die Exponate sind Er-
gebnis einer fotografischen Ent-
deckungsreise.
Unternommen hat sie Joachim
Gies, im Oberbergischen Kreis
bekannt vor allem durch seine
Fotos für die Oberbergische Volks-
Zeitung. 2021 hat er für das Kul-
turamt des Kreises die Fotos zum
Bildband „Kunst im öffentlichen
Raum“ erstellt. Die Bilder waren
auch im Rahmen einer Ausstel-
lung auf Schloss Homburg zwi-
schen November 2021 und Febru-
ar 2022 zu sehen. Im Wiehler Rat-
haus entstand anschließend die
Idee, die Fotos mit den Wiehler
Kunstwerken dauerhaft zu präsen-
tieren.
Seit gestern nun ziert eine Aus-
wahl der Fotografien die Wände
des Ratssaals. Im Rahmen einer
kleinen Ausstellungseröffnung am
Nachmittag zeigte sich Bürger-
meister Ulrich Stücker angetan
von den Fotos: „Das ist auf jeden
Fall eine Bereicherung für den
Saal.“ Er hob die „lebendige und
farbenfrohe Ausstrahlung“ der Bil-
der hervor. Joachim Gies freute
sich über das Lob und erläuterte

Fotograf Joachim Gies erläuterte seine Fotografien Bürgermeister Ulrich Stücker, Corinna Kawczyk, SilkeFotograf Joachim Gies erläuterte seine Fotografien Bürgermeister Ulrich Stücker, Corinna Kawczyk, SilkeFotograf Joachim Gies erläuterte seine Fotografien Bürgermeister Ulrich Stücker, Corinna Kawczyk, SilkeFotograf Joachim Gies erläuterte seine Fotografien Bürgermeister Ulrich Stücker, Corinna Kawczyk, SilkeFotograf Joachim Gies erläuterte seine Fotografien Bürgermeister Ulrich Stücker, Corinna Kawczyk, Silke
Engel (Schloss Homburg) und dem Ersten Beigeordneten Peter Madel (v. l.). Foto: Christian MelzerEngel (Schloss Homburg) und dem Ersten Beigeordneten Peter Madel (v. l.). Foto: Christian MelzerEngel (Schloss Homburg) und dem Ersten Beigeordneten Peter Madel (v. l.). Foto: Christian MelzerEngel (Schloss Homburg) und dem Ersten Beigeordneten Peter Madel (v. l.). Foto: Christian MelzerEngel (Schloss Homburg) und dem Ersten Beigeordneten Peter Madel (v. l.). Foto: Christian Melzer

kurz die Entstehungsgeschichte
der Fotos.
Ausgestellt sind nicht nur die Ar-
beiten, die im Bildband veröffent-
licht wurden. Der Fotograf hat
weitere Aufnahmen beigesteuert,
die zusätzlich Ansichten aus Ma-
rienhagen, Oberbantenberg und

Oberwiehl zeigen. Silke Engel,
Kulturhistorikerin vom Kulturamt
des Kreises, blickte bei der Eröff-
nung kurz zurück auf das Werden
des Bildbands sowie die zugehö-
rige Ausstellung 2021/22 und wür-
digte insgesamt das Können von
Joachim Gies.

Von jedem Motiv lagen mehrere
Perspektiven zur Auswahl für die
Ausstellung im Ratssaal vor. Eine
rathausinterne Jury aus Peter
Madel, Miriam Immisch und Co-
rinna Kawczyk wählte schließlich
jene Bilder aus, die nun die Wän-
de dort schmücken.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
JedenJedenJedenJedenJeden Dienstag, 14:15 - 15 Uhr,
„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr.7“,.7“,.7“,.7“,.7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein:
Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik - „Bewegt älter wer-
den“ (Hockergymnastik)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ann-Kathrin Pottrick,
Physiotherapeutin im Haus der
Gesundheit, Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der
Landwehr 1, Drabenderhöhe:
Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-Reha-Sportgruppe für Schlagan-
fall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffenefall-Betroffene
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
18.09.23,18.09.23,18.09.23,18.09.23,18.09.23, 10 Uhr, OASe-Treff

Wiehl:
LangschläferLangschläferLangschläferLangschläferLangschläfer-F-F-F-F-Frühstück,rühstück,rühstück,rühstück,rühstück, Kosten:
6,- € (Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
18.09.23,18.09.23,18.09.23,18.09.23,18.09.23, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Adelheid Hann
(015229262686), Elke Hihn
(015125613982)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
19.09.23: - Leberkäse mit Kartof-
feln und Kohlrabi
- Joghurtcreme mit Früchten
26.09.23: - Hähnchencurry mit
Reis und Früchten
- Eis

Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
20.09.23: -
 Jägergulasch unter Röstihaube
- Melonendessert
27.09.23: - Kassler spezial
- Pfirsich mit Sahne und Himbeer-
soße
20.09.2320.09.2320.09.2320.09.2320.09.23, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
20.09.2320.09.2320.09.2320.09.2320.09.23, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder brandsch-
boehm@gmx.de
Frisches aus dem Backes - Ge-Frisches aus dem Backes - Ge-Frisches aus dem Backes - Ge-Frisches aus dem Backes - Ge-Frisches aus dem Backes - Ge-
meinsam backmeinsam backmeinsam backmeinsam backmeinsam backen im HBW Oberen im HBW Oberen im HBW Oberen im HBW Oberen im HBW Ober-----
bantenbergbantenbergbantenbergbantenbergbantenberg
21.09.23,21.09.23,21.09.23,21.09.23,21.09.23, 9:45 Uhr ab Johanni-
terhaus Wiehl:
Kartoffelbrot aus dem BackesKartoffelbrot aus dem BackesKartoffelbrot aus dem BackesKartoffelbrot aus dem BackesKartoffelbrot aus dem Backes
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
02.11.23,02.11.23,02.11.23,02.11.23,02.11.23, 9:45 Uhr ab Johanni-

terhaus:
Weckmänner aus dem BackesWeckmänner aus dem BackesWeckmänner aus dem BackesWeckmänner aus dem BackesWeckmänner aus dem Backes
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
16.11.23,16.11.23,16.11.23,16.11.23,16.11.23, 9:45 Uhr ab Johanni-
terhaus:
Spritzgebäck aus dem BackesSpritzgebäck aus dem BackesSpritzgebäck aus dem BackesSpritzgebäck aus dem BackesSpritzgebäck aus dem Backes
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
21.09.2321.09.2321.09.2321.09.2321.09.23, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
Fensterbilder gestaltenFensterbilder gestaltenFensterbilder gestaltenFensterbilder gestaltenFensterbilder gestalten
Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:
0175 59088600175 59088600175 59088600175 59088600175 5908860
27.09.23,27.09.23,27.09.23,27.09.23,27.09.23, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helfer-
innen übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
27.09.23,27.09.23,27.09.23,27.09.23,27.09.23, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch är-
gere dich nicht, Halma,
Dame usw.)
Neu! Stehen, gehen, bewegen,Neu! Stehen, gehen, bewegen,Neu! Stehen, gehen, bewegen,Neu! Stehen, gehen, bewegen,Neu! Stehen, gehen, bewegen,
das eigene Gleichgewicht übendas eigene Gleichgewicht übendas eigene Gleichgewicht übendas eigene Gleichgewicht übendas eigene Gleichgewicht üben
Ab 28.09.23,Ab 28.09.23,Ab 28.09.23,Ab 28.09.23,Ab 28.09.23, jeden Donnerstag
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von 10-11:30 Uhr, Clubraum im
Johanniter-Haus
Kosten: 40,-€ für 10 Veranstal-
tungen (Anmeldung erforderlich)
Ein Angebot des katholischen Bil-
dungswerkes.
Ab 28.09.23Ab 28.09.23Ab 28.09.23Ab 28.09.23Ab 28.09.23, 14:30 - 16:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Herzens-Sprechstunde - Ein Kul-Herzens-Sprechstunde - Ein Kul-Herzens-Sprechstunde - Ein Kul-Herzens-Sprechstunde - Ein Kul-Herzens-Sprechstunde - Ein Kul-
turprogrturprogrturprogrturprogrturprogramm (6 amm (6 amm (6 amm (6 amm (6 VVVVVerererereranstaltungen)anstaltungen)anstaltungen)anstaltungen)anstaltungen)

Sechsmal treffen wir uns und fin-
den gemeinsam heraus, was wir
allein oder mit anderen tun kön-
nen, damit es unserem Herzen gut
geht.
Weitere Termine:
12.10.: Worte, die mein Herz be-
rühren
26.10.: Musik, die mein Herz er-
freut

09.11.: Düfte, die mein Herz stär-
ken
23.11.: Das Herz im Märchen
07.12.: Herzensbilder
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: 2,-€ pro  2,-€ pro  2,-€ pro  2,-€ pro  2,-€ pro VVVVVerererereranstaltung,anstaltung,anstaltung,anstaltung,anstaltung,
Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!
04.10.2304.10.2304.10.2304.10.2304.10.23, 15 bis 17 Uhr, Waldho-
tel Tropfsteinhöhle:
TTTTTanztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei).
Kaffee und Kuchen wird angebo-

ten. Anmeldung bis 29.09. erfor-
derlich!
AquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalerei mit Heike Rich-
ter, „HausNr7“, Bechstr. 7, Biel-
stein:
Ab Oktober jeden Mittwoch, 10 -
12 Uhr, für Anfänger und Fortge-
schrittene.
Kostenlose Schnupperstunde
möglich. Anmeldung erforderlich!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

2. Familienfest mit Drache Grisu

„Rut und Wiess“

Am Samstag, 26. August, war es
wieder so weit. Das zweite Fami-
lienfest in Wülfringhausen fand bei
bestem Wetter statt. Francesco
Parma und Eduard Schäfer luden
die Familien des Dorfs auf den
Bolzplatz ein, um dort gemein-
sam den Nachmittag zu verbrin-
gen. Für das leibliche Wohl wur-
de bestens gesorgt. Neben
Würstchen und Brötchen wurde
von den Familien ein buntes Buf-
fet an Salaten, Obst, Fingerfood
und süßen Naschereien bereit-

gestellt. Ein kleines Highlight für
die kleinen Naschkatzen war
der Eiswagen, der dem Fest am
Nachmittag einen Besuch ab-
stattete. Auch an Spiel und Spaß
fehlte es nicht. Eine Hüpfburg
lud zum Toben und Auspowern
ein. Zudem waren zwei Tore auf-
gebaut, sodass die Kinder den
Bolzplatz auch zum Bolzen nut-
zen konnten. Neben Tauziehen
und Dosenwerfen hatten die
Kleinen die Möglichkeit, zu Feu-
erwehrmännern und Feuerwehr-

frauen zu werden. Ein kleines
Häuschen war aufgebaut, aus
dessen Fenstern Flammen stie-
gen. Diese konnten mit einem
Schlauch gelöscht werden, was
ein großer Spaß für die Kinder
war. Eine Überraschung für die
Kinder war der Besuch von Ralf
Dreßen mit seinem Drachen Gri-
su. Mit Bewegung und viel Spaß
tanzten die Kinder mit dem Dra-
chen über den Bolzplatz. In die-
sem Jahr gab es sogar etwas zu
gewinnen. Bei der Tombola war-

teten viele bunte Geschenke auf
die Kleinen. Zudem gab es die
Möglichkeit, sein Glück am
Glücksrad zu probieren. Der Tag
fand am Feuer mit Stockbrot sein
Ende. Für die Naturverbundenen
bestand die Möglichkeit, wie auch
bereits im letzten Jahr, die Nacht
im Zelt auf dem Bolzplatz zu ver-
bringen. Die Resonanz war wieder
so positiv, dass wir uns gemein-
sam auf das Familienfest 2024
freuen.
Christina Steiner

Der alljährliche Seniorenkaffee in
Dicks Scheune stand dieses Mal
unter dem Motto „Rut und Wiess“.
Entsprechend wurden die Räum-
lichkeiten vom A-Team (Arbeits-
team) liebevoll in rot/weiß und mit
kölschen Motiven, wie z.B. dem
Kölner Dom und dem Hennes-
Maskottchen, dekoriert. Neben
Kaffee und selbstgemachten Tor-
ten wurden Leckereien wie „Hal-
ver Hahn“, „Frikadellscher“ und
„Flönz“ auf Pumpernickel, ser-

viert. Während im Hintergrund
kölsche Musik lief, konnten die
Gäste „strungsen“ und einem klei-
nen Vortrag über Köln, vorberei-
tet von Heike Wenigenrath, lau-
schen. Die Veranstaltung war wie
immer ein großer Erfolg und so
gingen alle Beteiligten zufrieden
nach Hause. In diesem Sinne
wünscht die Dorfgemeinschaft
Wülfringhausen: Macht et jot äv-
ver nit ze off.
Melanie Schäfe
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Neueröffnung des Wiehlparks
Anziehend anders - anziehend für alle Generationen

WiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlpark

Die Zeit der Entbehrungen ist end-
lich vorbei. er Wiehlpark wurde
an dem Wochenende 25. bis 27.
August offiziell eröffnet und die
Stadt, die 1974 zum staatlich an-
erkannten Luftkurort ernannt wur-
de, feierte mit allen Wiehlerinnen
und Wiehlern.
Der Wiehler Sommer ist eine Ü14
Veranstaltung, die am Freitag, 25.
August, das große Eröffnungswo-
chenende einläutete.
Am Samstag, 26. August, hielt der
Wiehler Bürgermeister Ulrich Stü-
cker eine unterhaltsame Eröff-
nungsrede vor den vielen versam-
melten Besucherinnen und Besu-
chern. Unterstützt wurde er von
seinem Co-Moderator Thomas
Löwen (BWO Bilden.Wirken. Ob-
erberg. GmbH).
Zugegen waren zahlreiche Vertre-
ter der „Wiehler Prominenz“, Ver-
treter des Bundestags und des

Neue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeLarissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-
tere Gästetere Gästetere Gästetere Gästetere Gäste

Landtags, Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister der benach-
barten Städte sowie Vereinsmit-
glieder und Vereinsvorstände, Ver-
treter der Kirche und Mitglieder
des Rates der Stadt Wiehl. Die
Aufzählung ist an dieser Stelle
nicht abschließend.
Ein umfangreiches Programm
diente der Unterhaltung. So tra-
ten Musiker und Tänzer auf und
boten den Besucherinnen und
Besuchern ein breites Spektrum.
Für das leibliche Wohl wurde
selbstverständlich ebenfalls um-
fassend gesorgt.
Einer der Ehrengäste war Dr. Die-
ter Fuchs. Während seiner Amts-
zeit wurde der Wiehlpark gebaut
und im Mai 1976 erstmalig eröff-
net. Die 1975 angedachte Kurta-
xe (um die Baumaßnahmen zu fi-
nanzieren) konnte sich damals
erfreulicherweise nicht durchset-
zen. Auch jetzt ist diese, laut Stü-
cker, nicht geplant.
Ulrich Stücker forderte die Besu-
cherinnen und Besucher dazu auf,

den neu entstandenen Park aus-
giebig durch Spaziergänge zu er-
kunden. Die vom Himmel strah-
lende Sonne unterstrich diese Ein-
ladung.
In seiner Rede ging Wiehls Bür-
germeister u.a. auch auf die Be-
weggründe ein, die Neugestal-

tung des Wiehlparks in Angriff ge-
nommen zu haben. Vorrangig soll-
te die Attraktivität der Stadt Wiehl
weiter gesteigert werden. „Eine
verbesserte Aufenthaltsqualität
und noch mehr Wohlfühlfaktor
sind für die Entwicklung und Zu-
kunftsfähigkeit einer Stadt essen-
ziell“, so Stücker.
Augenscheinlich ist den Verant-
wortlichen dieses Ziel geglückt.
Laut Stücker zieht der Park viele
Menschen an. „Und Frequenz ist
das, was unsere Städte brauchen,
um attraktiv zu bleiben“.
Im Hinblick auf Generierung von
Fachkräften oder auf den Handel
müssen die Innenstädte stets ent-
wickelt werden, um als Stadt at-
traktiv und zukunftsfähig zu sein.
Stücker sieht die Neugestaltung
des Wiehlparks als Maßnahme der
Wirtschaftsförderung - „gut inves-
tiertes Geld“.
Während der Park als „Seele der
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Die neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in Wiehl

Innenstadt“ der Stadt Wiehl ge-
sehen werden kann, wurde auch
eine neue Treppe zur Bahnhof-
straße hin gebaut, die den Park
abermals mit der Stadtmitte ver-
bindet. Die Mischung aus Histori-
schem und Neuem macht den
Charm von Wiehl aus und lockt
auch immer mehr Unternehmer an.
So wird beispielsweise im Septem-

ber das neue Personal-Training-Fit-
nessstudio Fitnessflair in der Bru-
cher Straße in Wiehl eröffnet.
Der Wiehlpark ist ein Ort zum
Wohlfühlen, der mit Freude er-
schaffen wurde. Mit eben dieser
Freude sollten die Besucherinnen
und Besucher dort ihre kostbare
Zeit verbringen.
Lilli Voß (LiV)

Kräuterwanderung in Wülfringhausen
Sommerkräuter war das The-
ma einer Wanderung der Dorf-
gemeinschaft Wülfringhausen
mit Sigrid Gaadt. 20 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer er-
fuhren Wissenswertes, Anwen-
dungen und Lustiges über Würz-
, Heil- und Giftkräuter am We-
gesrand.

Die Teilnehmer waren sich ei-
nig: Ein interessanter Nachmit-
tag, an dem man lernen konn-
te mit frischen Wildkräutern le-
cker zu kochen und/ oder eine
Creme selbst herzustellen.
Zum Schluss gab es Infomate-
rial und Rezepte und einen
selbst hergestellten Wildkräu-
terschnaps.
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Mitgliederversammlung des TuS Wiehl
1. Vorsitzende Hildegard Wirths übergibt den Staffelstab an Julia Thomas
40 Mitglieder des TuS Wiehl 1891
e.V. trafen sich am 2. September
in der vereinseigenen Turnhalle zur
Mitgliederversammlung.
Sie beschlossen die Satzungsän-
derung, die aufgrund rechtlicher
Neuerungen im Datenschutz und
Erfordernissen zum Jugendschutz
notwendig geworden war. Zudem
sind nun die Grundsätze der Tä-
tigkeit, die auf unserer demo-
kratischen Grundordnung mit
parteipolitischer und religiöser
Neutralität, Toleranz und den Ju-
gendschutz beruhen, schriftlich
festgehalten.
Hildegard Wirths stellte sich nicht
mehr für den 1. Vorsitz zur zur Wahl.
Nachfolgerin wurde Julia Thomas,
eine versierte Übungsleiterin, die
seit 2015 in der Vorstandsarbeit
tätig ist.
In ihrer Abschlussrede fand Hilde-
gard Wirths ergreifende Worte. In
der Laudatio wurde ihre hervorra-
gende Arbeit für den Verein über

mehr als 30 Jahre hinweg gewür-
digt. Die Anwesenden dankten Hil-
degard mit Standing Ovation. Ihre
Erfahrung und ihr Wissen wird Hil-
degard Wirths nunmehr als Beisit-
zerin weitergeben.
Julia Thomas möchte den Verein in
Teamarbeit weiterleiten, ihn mit
Innovationen in die Zukunft füh-
ren, den Weg zur Digitalisierung
nutzen, auch das bisher Erreichte -
hohe Mitgliederzahlen, ein breit
gefächertes Sportangebot für je-
des Alter, die gut ausgestattete
Turnhalle - halten und pflegen. Die
Mitarbeit im Netzwerk der Stadt
Wiehl ist für sie wie für ihre Vor-
gängerin selbstverständlich.
Claudia Gleim wurde als stellver-
tretende Vorsitzende gewählt, Bir-
git Bluhm als Schatzmeisterin,
Marion Golde als Schriftführerin,
Franziska Götze als Jugendvertre-
terin, Dietmar Wied als Hallenwart,
Hildegard Wirths, Ulrike Dietzel und
Irmhild Krömer als Beisitzerinnen,

Hildegard Wirths (l.) übergibt den Staffelstab an Julia Thomas (r.)Hildegard Wirths (l.) übergibt den Staffelstab an Julia Thomas (r.)Hildegard Wirths (l.) übergibt den Staffelstab an Julia Thomas (r.)Hildegard Wirths (l.) übergibt den Staffelstab an Julia Thomas (r.)Hildegard Wirths (l.) übergibt den Staffelstab an Julia Thomas (r.)

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Margit Lutz und Manuela Klein als
Kassenprüferinnen.
Geehrt wurden Ammelie Isenhardt,
Irmhild Krömer und Erika Penz (25
Jahre Mitgliedschaft), Inge Lepper-
hoff und Bübi Schmidtseifer (40 Jah-
re Mitgliedschaft), Gisela Fendt,
Ruth Hoffmann und Karin Wenzlaff
(50 Jahre Mitgliedschaft).
Eine besondere Ehrung erhielten

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
11 Uhr - Gottesdienst zum Welt-
kindertag im Wiehlpark, mit
CfW, Christen für Wiehl
11 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenzentrum Bethel, Pfr. M.
Str iss
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
18 Uhr - Andacht im Johanniter-
Haus, Homburger Str. 7, mit
Christine Heiden-Kriegeskotte
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus Oberwiehl, mit
Pfr. Michael Striss, Prädikantin

Claudia Braun, Taufen u. Abend-
mahl, musik. Gestaltung: Chor
conTAKT, Marienberghausen
anschließend
11 Uhr - Gemeindeversammlung
zur Presbyteriumswahl
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
10.45 Uhr- Kindergartengottes-
dienst in der Kirche
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus Oberwiehl zum
Erntedankfest, mit Pfr. Michael
Striss u. dem Männerkreis, und
Taufe

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 16. bis 30. September
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 21. September Hl.Donnerstag, 21. September Hl.Donnerstag, 21. September Hl.Donnerstag, 21. September Hl.Donnerstag, 21. September Hl.
MatthäusMatthäusMatthäusMatthäusMatthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evange-ange-ange-ange-ange-
listlistlistlistlist
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
11 Uhr - Kita St. Franziskus Ernte-
dankgottesdienst der Kita St.
Franziskus
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Tauffeier Clara Kopacz
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Familienmesse zu Ernte-
dank; Musik: die Band
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmes-
se

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl; Tel.-Nr.:
02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Ruth Schröder und Bübi Schmidt-
seifer für ihr über 40 Jahre wäh-
rendes, herausragendes Engage-
ment in der Übungsleitung. Bei ei-
nem Imbiss fand ein angeregter Aus-
tausch statt. Dem großen Bedarf an
Kinder- sowie Eltern-und-Kind-Grup-
pen kann aufgrund fehlender
Übungsleiterinnen und -leiter leider
nicht entsprochen werden.
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Dachdecker sichern
die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeitigen
Rate, die aktuell bei 1 % liegt.
Besser noch wäre nach Meinung
der Klimaexperten eine Rate von
3,5 %. Hier kommt das Dachde-
ckerhandwerk ins Spiel: Sie führen
geeignete Maßnahmen wie Wär-
medämmung an Wänden, am Dach
oder an der oberen Geschossde-
cke aus, durch die schon viel Ener-
gie eingespart werden kann. Dach-
decker und Dachdeckerinnen sind
wichtige Berater, wenn es darum
geht, welche Maßnahmen sinnvoll
sind, aber auch, welche Fördergel-
der infrage kommen. Zum Beispiel
lassen sich durch Kredite bei der
KfW oder der Nutzung von Steue-
rermäßigungen für energetische
Sanierungen auch im privaten
Wohnungsbau deutliche Einspar-
effekte erzielen. „Dachdecker sind
daher ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind Spe-
zialisten, die die notwendigen Sa-
nierungs-Maßnahmen im Gebäu-
debestand planen und durchfüh-
ren“, erläutert Claudia Büttner,
Pressesprecherin beim Zentralver-
band des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs

Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klima-
schützer sein wollen, liegen mit
einer Ausbildung im Dachdecker-
handwerk genau richtig“, rät
ZVDH-Präsident Dirk Bollwerk und
ergänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlassun-
gen. Auch dies ein Pluspunkt, der
für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-
che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-o
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knusp-
rig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts Schö-
neres, als mit meinen Händen je-
den Tag Produkte zu schaffen, die
nicht nur gut schmecken, sondern
sich auch gut verkaufen!“ Susanna
ist 24 Jahre alt und nicht nur Bä-
ckermeisterin und Konditorin, son-
dern hat sogar bereits die Welt-
meisterschaft der Bäckerjugend
gewonnen. Sie brennt für das Hand-
werk und erfindet sich und ihren
Beruf immer wieder neu: „In mei-
nem Job kannst du kreativ sein
und lernst immer wieder neue
Dinge - ob im Ausland, bei Leis-
tungswettbewerben oder in der
Zusammenarbeit mit anderen Bä-
ckern, im Bäckerhandwerk wird
es garantiert nie langweilig“,
schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäufer
entschied. Er hat gerade seine Aus-
bildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäckerei
durch. „Bäcker und Fachverkäufer
werden überall händeringend ge-
sucht, so war es leicht für mich,
einen Betrieb zu finden, der genau
zu mir passt - hier stimmt das Team
und das Arbeitsklima“, so Thilo, der
Spaß daran hat, die frischen Back-
waren in den Verkaufsflächen anzu-
richten und die Kunden zu beraten.
Seine Chefin freut sich, dass er sich
aktiv einbringt und eigene Ideen vor-

stellt, wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thilo
sind begehrt in der Branche - sie
haben Spaß an Lebensmitteln, sind
kreativ und holen sich ihre Inspira-
tionen auch über soziale Medien.
Die Kampagne „Back dir deine Zu-
kunft“ vom Zentralverband des
Deutschen Bäckerhandwerks hilft
dabei jungen Menschen und Que-
reinsteigern, sich für die zukunfts-
sicheren Berufe zu begeistern. Auf
dem Instagram-Kanal @backdirdei-
nezukunft gibt der Verband Einbli-
cke in den Berufsalltag, teilt Tipps
und Tricks und stellt mit den „Back-
fluencern“ inspirierende Persönlich-
keiten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unterstüt-
zen. Auch die Website www.back-
dir-deine-zukunft.de bietet hilfrei-
che Hintergrundinformationen für
Azubis, Eltern, Pädagogen, Quer-
einsteiger und Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk:
Grundsätzlich ist ein Schulabschluss
von Vorteil. Fachverkäufer können
nach der Gesellenprüfung Verkaufs-
leiter werden, Bäcker können den
Meister machen und danach sogar
Bäckereimanagement studieren,
sich selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsommelier
in Angriff nehmen. Fachkräfte aus
dem Bäckerhandwerk sind außer-
dem begehrt als Lehrer an den
Fach- und Berufsschulen, arbeiten
als Brotprüfer oder Lebensmittel-
technologen und sind als Berater
gefragt.
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)
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Unvergessliche Tage voller Genuss und Inspiration bei der
Küchenstudioeröffnung im Einrichtungshaus Werkshagen

Die beiden Eventtage waren viel-
versprechend: von kulinarischen
Köstlichkeiten über leckere
Cocktails an der Bar, Kaffeespe-
zialitäten am Coffee-Bike und
natürlich die Kombination aus
Wein und Kunst in Form der Aus-
stellung des Weinsommeliers
Philipp Haas. Im Fokus stand
natürlich immer das neue Kü-
chenstudio mit mehreren groß-
zügigen Küchen der Firma
next125. Von exquisiten kulina-
rischen Genüssen bis hin zu fas-
zinierender Kunst waren es zwei
unvergessliche Tage voller Ge-
nuss und Inspiration.
Am 1. September begann die
zweitägige Veranstaltung. Der
Bora Showkoch entführte die
Gäste auf eine kulinarische Rei-
se, während an der Cocktailbar
erfrischende Getränke serviert
wurden. Der talentierte Künstler
Philipp Haas, der mit einzigarti-
gen Werken aus Materialien des
Moselweinbergs alle in seinen
Bann zog, präsentierte stolz sei-
ne HEM-Collection. Diese faszi-
nierende Verschmelzung von
Kunst und Genuss stellte die
Schönheit von HEM Moselweinen
und Crémants in den Mittelpunkt.
Am nächsten Tag erfolgte die offi-
zielle Eröffnung des neuen Küchen-
studios. Hier konnten die Gäste
nicht nur die leckeren Kochkünste
des Miele Showkochs erleben,
sondern auch Kaffeespezialitäten

Die neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beiden
Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.

aus dem Coffee Bike genießen.
Weiterhin kulinarische Höhe-
punkte und künstlerische Erleb-
nisse sollen auch in Zukunft ge-
boten werden. Als besonderes

Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.

Geschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste imGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste imGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste imGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste imGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im
Einrichtungshaus Werkshagen, begleitet von seinem Sohn Philipp (linksEinrichtungshaus Werkshagen, begleitet von seinem Sohn Philipp (linksEinrichtungshaus Werkshagen, begleitet von seinem Sohn Philipp (linksEinrichtungshaus Werkshagen, begleitet von seinem Sohn Philipp (linksEinrichtungshaus Werkshagen, begleitet von seinem Sohn Philipp (links
davon). (Foto: Michael Kleinjung)davon). (Foto: Michael Kleinjung)davon). (Foto: Michael Kleinjung)davon). (Foto: Michael Kleinjung)davon). (Foto: Michael Kleinjung)

Dankeschön erhielten die Kunden
ein persönliches Kochbuch mit
den Lieblingsrezepten der Mitar-
beiter. Diese Rezepte sind nicht
nur kulinarische Raffinessen des

Werkshagen-Teams, sondern auch
eine Hommage an die Leiden-
schaft und Kreativität, die in den
Küchen aus dem Einrichtungshaus
Werkshagen stecken.
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OH,wie klein kann  
gutes Hören sein!

… Hörgeräte sind klobig?
… Hörgeräte fallen sofort auf?
… Hörgeräte stören beim Tragen?
… Hörgeräte sind altmodisch? … NEIN!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Wir wurden  
ausgezeichnet als:

Wir beraten Sie zu den  

Mini-Hörgeräten, die extrem  

klein, präzise und unauffällig sind!

Entspannt durch eine intensive Zeit
Schwangerschaftsdiabetes frühzeitig erkennen und richtig behandeln
Die Schwangerschaft ist für wer-
dende Mütter eine intensive Zeit,
in der sich Vorfreude und Wün-
sche auch mit gewissen Unsicher-
heiten abwechseln können. Mit
dem Körper verändert sich in die-
ser Zeit ebenso der Hormonhaus-
halt. Etwa sieben Prozent der
Schwangeren, in Deutschland
ungefähr 51.000 Frauen pro Jahr,
entwickeln einen Schwanger-
schaftsdiabetes, in der Fachspra-
che Gestationsdiabetes genannt.
Die Blutzuckerwerte sind dabei
dauerhaft erhöht, müssen regel-
mäßig kontrolliert und durch ge-
eignete Maßnahmen wieder nor-
malisiert werden. „Wenn ein sol-
cher Diabetes frühzeitig erkannt
und erfolgreich behandelt wird,
können Schwangerschaft und Ent-
bindung in der Regel normal ver-
laufen“, so Dr. Thomas Segiet, Lei-
ter einer diabetologischen
Schwerpunktpraxis in Speyer.
Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-
kofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktoren
Gestationsdiabetes kann bei je-
der Schwangerschaft auftreten.
Zwischen der 24. und 28. Schwan-
gerschaftswoche kann die ent-
sprechende Wahrscheinlichkeit
durch eine Blutuntersuchung fest-
gestellt werden. „Dieser Test ge-
hört zur gesetzlichen Krankenkas-
senleistung. Liegen Risikofakto-
ren vor, sollte er vor der 24.
Schwangerschaftswoche stattfin-
den“, rät Dr. Segiet. Es sei wich-
tig, dass ein Gestationsdiabetes
frühzeitig erkannt und therapiert
werde. Bleibt er unbehandelt,

Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,
verringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chek

kann es bei der werdenden Mutter
unter anderem zu Bluthochdruck,
Geburtskomplikationen oder einem
dauerhaften Typ-2-Diabetes kom-
men. Die Folgen für das Ungebore-
ne können bei ausbleibender Be-
handlung unter anderem übermä-
ßiges Wachstum im Mutterleib, Fehl-
bildungen sowie Gelbsucht nach der
Entbindung sein.
Werte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisieren
Ziel einer Therapie ist es, die Blut-
zuckerwerte in einem bestimm-
ten Zielbereich zu halten. Dies
kontrollieren die Patientinnen

selbst, indem sie regelmäßig ih-
ren Blutzucker messen und doku-
mentieren. „Moderne Blutzucker-
messgeräte wie Accu-Chek Guide
ermöglichen eine unkomplizierte
und präzise Messung“, empfiehlt
Dr. Segiet. „Und für die Dokumen-
tation bietet sich ein digitales Ta-
gebuch wie die mySugr App an. Die
Werte wandern automatisch per
Bluetooth in die App, wo zusätzli-
che Angaben wie Insulinabgaben,
Nährwerte und sogar Mahlzeiten-
fotos ergänzt werden können.“ Die
App stellt den Verlauf der Werte

grafisch dar, dadurch lassen sich
Zusammenhänge zwischen dem
Lebensstil und den Blutzuckerwer-
ten auf einen Blick erkennen. Frau-
en mit Gestationsdiabetes sollten
für die Geburt eine Klinik mit an-
geschlossener Kinderklinik wäh-
len, für Schwangere mit Insulinbe-
darf ist dies sogar Pflicht. Ein wich-
tiger Tipp für die Zeit nach der
Geburt: Stillen ist nicht nur fürs
Baby gesund, sondern kann laut
Studien auch das Risiko eines spä-
teren Typ-2-Diabetes der Mutter
reduzieren. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Öffentlichen Präsentation der Projekte
zum Thema „Energie und Umwelt“
Am Samstag, 23. September, la-
den wir herzlich zur öffentlichen
Präsentation der Projekte zum
Thema „Energie und Umwelt“ in
die Freie Waldorfschule Ober-
berg in Gummersbach-Diering-
hausen ein.
Der Tag beginnt mit unserer Mi-
chaelifeier ab 9 Uhr, bei der Schü-
leraufführungen aus verschiede-
nen Klassenstufen in unserer
Mehrzweckhalle zu erleben sind.
Ab ca. 10 Uhr werden die Schü-
lerinnen und Schüler von Klasse
1 bis 11 ihre Projekte in Ausstel-
lungen in den Klassenräumen
und auf dem Schulgelände prä-
sentieren.
Vom 20. bis 22. September fin-
den an der FWS Oberberg Pro-
jekttage zum Thema „Energie
und Umwelt“ statt. Dem voraus
gegangen war der Vortrag „En-
ergievison 2050 - Unser Klima.
Meine Energie. Deine Zukunft“,
den der Hamburger Verein Mul-
tivision im Januar in der Schule
ermöglicht hatte.
„Im Schatten der aktuellen Ener-
gie- und Klimakrise wurde dem
Lehrerkollegium klar, dass es an-
gesichts der Brisanz der Fragen
an der Zeit ist, hierüber mit Schü-
lerinnen und Schülern konkret zu
arbeiten. Konkret arbeiten heißt

praktisch arbeiten, heißt Proble-
me erkennen, erfassen und an
Ideen zur Lösung mit Herz und
Hand zu arbeiten. Ziel der Pro-
jekttage ist, die Projekte so kon-
kret wie möglich auf die Alltags-,
also die Schulsituation zu bezie-
hen und zu schauen, wo wir mit
unserer Schule einen Beitrag leis-
ten können, um Ressourcen zu
schonen und Energie zu sparen“,
heißt es vom Organisationsteam.
So wollen die Schülerinnen und
Schüler z. B. eigene Seife umwelt-
freundlich herstellen, Styropor
recyceln, die Wärme- und Strom-
bilanz des Schulhauses messen
und verbessern, die Unterstufe
wird eine Müll-Wanderung ma-
chen und Gesammeltes upcyceln,
es soll eine Kleidertauschbörse
ins Leben gerufen werden. Außer-
dem beschäftigen sich die Klas-
sen mit Ernährung der Zukunft,
Wasserkraft, testen die Fahrrad-
wege am Schulberg, upcyceln
Haushaltsgegenstände und stel-
len selbst Honig her. Auf den Werk-
räumen soll ein Solardach mon-
tiert werden, zudem soll ein Tram-
pelrad, das Strom erzeugen kann,
geschraubt werden. Die Musiker
unserer Schule finden im Tonstu-
dio heraus, wieviel Strom benö-
tigt wird, um einen Song aufzu-

nehmen. Und es wird einen Spon-
sorenlauf geben. Verbunden mit
dem Gedanken, eigene Energie
aufzubringen und diese weiterzu-
geben an Menschen, die nicht viel
Energie haben, soll der Erlös des
Sponsorenlaufs an das „Kinder-
hospiz Balthasar“ in Olpe gespen-
det werden. Um die eigene Ener-
gie geht es während der Projekt-
tage auch in einem Projekt, das
den Kindern und Jugendlichen ein
Bewusstsein für die eigene Ener-
gie und den Umgang damit in un-
serer schnelllebigen und übervol-
len Zeit vermitteln soll.
Wir freuen uns auf spannende Prä-
sentationen mit ganz viel guter
Energie - mit Ihnen und ihren Kin-
dern.

Was:Was:Was:Was:Was: Präsentation der Projektta-
ge „Energie und Umwelt“ & Mi-
chaelifeier
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 23. September, 9
bis ca. 12 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Waldorfschule Oberberg,
Kirchhellstraße 32, 51645 Gum-
mersbach
Parken:Parken:Parken:Parken:Parken: Unser Sportplatz wird bei
gutem Wetter geöffnet sein, um
dort parken zu können. Bitte neh-
men sie beim Parken Rücksicht
auf die Anwohner rund um das
Schulgelände!
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern

Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.
Dafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für Frauen
interessant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-o

Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile ist
nicht mehr reine Muskelkraft ge-
fragt. Zum Beispiel im Dachdecker-
handwerk: Dachziegel werden nicht
mehr nach oben geschleppt, dafür
gib es Lastenaufzüge, mittlerweile
auch für sperrige Photovoltaik-An-
lagen. Für erste Dach-Begutachtun-
gen werden Drohnen losgeschickt,
Materialien werden in kleinere Pa-
kete gepackt, damit sie weniger
wiegen. Dafür ist es ein unglaublich
vielseitiger Beruf: Fassaden und
Dächer werden gedämmt, mit ganz
unterschiedlichen Materialien und
Verfahren. Bei Sanierungen wird
auch mal ein Dach komplett neu
eingedeckt, zum Beispiel mit
Schiefer, Dachziegeln, Holzschin-

deln oder auch Metall. Im Norden
Deutschlands gibt es wunderschö-
ne Reetdächer. Für mehr Licht sor-
gen neue Dachfenster und wenn
Bauherren selbsterzeugten Strom
nutzen wollen, dann installieren
Dachdeckerinnen und Dachdecker
Photovoltaik-Anlagen oder planen
auch mal ein Gründach. Damit ist
das Dachdeckerhandwerk ein Be-
ruf, der wichtig ist, um das Klima
zu schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick, vor allem aber wird Team-
geist großgeschrieben.

Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist, soll-
ten junge Frauen, die sich gene-
rell fürs Handwerk interessieren,
einfach mal in einen Dachdecker-
betrieb reinschnuppern. Betriebe,
die Praktika und Ausbildungsplät-
ze anbieten, sind auf dieser Web-
seite zu finden:

www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben gibt
es auf der Seite auch zahlreiche
Infos zum Dachdeckerberuf, zum
Beispiel, wie hoch die Vergütung
ist oder welche Voraussetzungen
mitgebracht werden sollten.

Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jahren
hoch hinaus. Damals hatte sie sich
im Rahmen des Girls’ Day dazu
entschlossen, Dachdeckerin zu
werden. Danach folgte ein weite-
res Praktikum und nach dem Fe-
rienjob im Dachdeckerbetrieb war
für Jana klar: Ich werde Dachde-
ckerin. Und im letzten Jahr hat
sie beim bundesweiten Wettbe-
werb im Dachdecken sogar den
ersten Platz gemacht. Über ihren
Beruf sagt sie: „Ich liebe meinen
Beruf und dass ich beim Bundes-
entscheid den ersten Platz ge-
macht habe, ist für mich eine ganz
besondere Freude und Ansporn
zugleich.“

Wer mehr über den Dachdecker-
beruf wissen möchte, kann sich
hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.
(akz-o)
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche

Wer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in
der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.der Fitness- und Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven.
Fotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSA

Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der
vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines Trai-
nings langfristig zu profitieren. Das
illustrieren die kürzlich erhobe-
nen „Eckdaten der deutschen Fit-
nesswirtschaft 2023“. Darüber hi-
naus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive berufli-
che Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage nach
Fitness- und Gesundheitstraining
muss eine bedarfsgerechte und
fundierte Betreuung aller Mitglie-
der, die in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen trainieren, sicherge-
stellt sein. Entsprechend groß ist
das Potenzial für gut ausgebildete
Fachkräfte. Qualifizieren können
sich künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Diese bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduierten-
programm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den Be-
reichen Prävention, Gesundheit,
Ernährung, Fitness, Sport und In-
formatik an. Zudem können sich

Interessierte in Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich im
Zukunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkeiten
gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven Effek-
te zeichnen sich bereits im Markt
ab. Entsprechend ist die Branche
mehr denn je gefordert, diesen
Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatz-
meister des Arbeitgeberverbandes
deutscher Fitness- und Gesund-
heits-Anlagen (DSSV). Analog dazu
schlägt sich diese Entwicklung
auch in den Mitgliederzahlen deut-
scher Anlagen nieder: Ende 2022
konnten die Fitness- und Gesund-
heitsanlagen 10,3 Millionen Mit-
glieder verzeichnen. Dieser Wert
entspricht einem Zuwachs von ei-
ner Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr und erreicht
mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau. Das
zeigen die „Eckdaten der deut-
schen Fitnesswirtschaft 2023“,
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). (DJD)
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Rennhacks TV-Service zieht um
Verflixtes siebtes Jahr - Carsten Rennhack trennt sich vom aktuellen Standort

Bereits im siebten Jahr betreibt
Carsten Rennhack seine Firma
Rennhacks TV-Service in der
Wiehler Weiherpassage 8. Das
Team besteht aus Carsten Renn-
hack (Informationstechniker-
Meister), dem Inhaber, Frank
Schleicher (Meister) und einem
Praktikanten.
Nunmehr ergab sich die Mög-
lichkeit, ein größeres und noch

ansprechenderes Ladenlokal
ganz zentral auf dem Weiherplatz
zu beziehen - und diese Chance
wurde von Rennhack und seinen
Mitarbeitern genutzt. Die Eröff-
nung der neuen Räumlichkeiten
ist für Mitte Oktober 2023 ge-
plant. Der genaue Termin wird
noch bekannt gegeben.
Bereits seit 2002 führt Carsten
Rennhack ein erfolgreiches Un-

ternehmen. So übernahm er
beispielsweise im Januar 2002
die namhafte Firma Radio Kugel-
meier in Waldbröl. Im Oktober
2002 hatte er zusätzlich seinen
ehemaligen Lehrbetrieb über-
nommen und war in der Hombur-
ger Straße in Wiehl tätig. Wäh-
rend das Geschäft in Waldbröl
wegen Personalmangel schließen
musste, florierte die Niederlas-
sung in Wiehl, sodass im Jahr
2015 der Umzug in die Weiher-
passage in Wiehl anstand.
„Ich repariere alles, was einen
Stecker hat“, beantwortet Cars-
ten Rennhack die Frage nach sei-
nem Tätigkeitsbereich.
Zu seinen Dienstleistungen ge-
hören Reparaturen von Elektro-
geräten wie Fernseher, Kühl-
schränke, Thermomix etc., Ver-
kauf von diversen kleinen und
großen Elektrogeräten, Installa-
tion von Alarmanlagen, Sicher-
heitstechnik, Videoüberwachung
und Antennentechnik.
Die zahlreichen Stammkunden
schätzen insbesondere den um-
fangreichen persönlichen Service,
den Rennhacks TV-Service ihnen
bietet. So sind viele Kunden immer
wieder verwundert, wie allumfas-
send Carsten Rennhack den Be-
griff Kundenservice definiert.
Nicht nur die Lieferung und Ein-
stellung des Gerätes ist für ihn
und seine Mitarbeiter selbstver-
ständlich. Auch nach dem Kauf die-
ser Geräte steht er als Ansprech-
partner gerne zur Verfügung.
Rennhack ist zudem ebenfalls im
Außendienst tätig und betreut
viele Seniorenheime oder Haus-
verwaltungen im oberbergischen
Kreis in Sachen Satellitentech-
nik. Auf dieses Gebiet hat er sich

insbesondere in Großanlagen
spezialisiert. Zu seinen diesbe-
züglichen Aufgaben gehören u.a.
die Planung, Wartung und Erwei-
terung der Antennenanlagen.
Um seinen Service gewährleis-
ten zu können und die eigenen
Qualitätsstandards halten zu
können, ist es für Carsten Renn-
hack besonders wichtig, mit Her-
stellern zusammen zu arbeiten,
von deren Qualität er überzeugt
ist.
Im Bereich der Fernseherherstel-
ler hebt er daher den Hersteller
Metz ausdrücklich hervor, den
Rennhacks TV-Service seit eini-
ger Zeit im Programm hat.
Hierbei handelt es sich um einen
deutschen Hersteller, der „un-
heimlich hohe Produktqualität,
einfache Bedienung und ausge-
sprochen guten Ton“ bietet, so
Rennhack.
Grundsätzlich können bei Renn-
hacks TV-Service Elektrogeräte
aller gängigen Hersteller erwor-
ben werden. Allerdings präferiert
Carsten Rennhack einige Her-
steller, die einen guten Service
bieten, um selber diesen Service
gewährleisten zu können.
Den Umzug muss das Team um
Rennhack glücklicherweise nicht
allein stemmen. Viele helfende
Hände haben bereits jetzt ihre
Unterstützung angeboten.
Darunter sind auch einige Kun-
den, die mittlerweile zu Freun-
den geworden sind. Carsten
Rennhack und seine Mitarbeiter
freuen sich darauf, demnächst
ihre Stammkunden sowie neue
Kundschaft in den neuen Lokali-
täten am Weiherplatz begrüßen
zu dürfen.
Lilli Voß (LiV)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg
am Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus Wald-
bröl und am Krankenhaus Wipper-
fürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxis-
räumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr

und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis
20 Uhr und an Wochenenden von 9
bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr er-
reichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Angaben ohne Gewähr
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Anzeige

persona data - Mehr als nur Zeitarbeit
Der Personaldienstleister perso-
na data euro service Unterneh-
men für Zeitarbeit AG (nachfol-
gend persona data) hat seinen
Sitz bereits seit 2004 in Wiehl.
Im Jahr 2013 erfolgte der Um-
zug innerhalb der Stadt an den
Weiher Platz. Die Wiehler Nie-
derlassung wird seit 2008 von
Daniela Trelle geleitet, die zu-
sammen mit ihrem eingespiel-
ten Team (Nicoletta Tieri seit
2007 und Giuseppe Grassia seit
2011) Arbeitnehmerinnen/Ar-
beitnehmer zu attraktiven Ar-
beitsplätzen verhilft.
Die persona data arbeitet bran-
chenübergreifend mit zahlrei-
chen namhaften Kundinnen/Kun-
den zusammen, wobei viel Wert
auf faire Arbeitsbedingungen,
lukrative Bezahlung und eine
gute Work-Life-Balance gelegt
wird. So erfolgt die Bezahlung
regelmäßig übertariflich und
liegt damit weit über dem ge-
setzlich beschlossenen Min-
destlohn.
Niederlassungsleiterin Trelle be-
tont ausdrücklich, dass sich in
den letzten Jahren die Zeitar-
beit sehr gewandelt hat und das
„klassische Bild“, das immer
noch in vielen Köpfen vor-
herrscht, nicht mehr dem heuti-
gen Vorgehen in der Praxis ent-
spricht. Beispielsweise arbeitet
die persona data ausschließlich
mit unbefristeten Arbeitsverträ-
gen. Nicht zuletzt durch diese
Tatsache fühlen sich Arbeitneh-
merinnen/Arbeitnehmer wertge-
schätzt und haben Planungssi-
cherheit. „Jedem Bewerber
können wir aktuell eine Stelle
anbieten“, so Trelle. Facharbei-

ter werden aktuell branchenüber-
greifend händeringend gesucht,
besonders im Bereich der Stahl-
und Metallverarbeitung sowie im
Maschinenbau und der Elektro-
technik.
Für volljährige und arbeitswillige
Bewerberinnen und Bewerber fin-
det das Team in den meisten Fäl-
len einen den Vorstellungen und
Wünschen entsprechenden Ar-
beitsplatz. Des Weiteren ist per-
sona data auch als idealer Ver-
mittler für junge Menschen zu se-

hen, die nach dem Schulabschluss
die Zeit bis zum Studium oder bis
zur Berufsausbildung überbrü-
cken möchten.
Jedoch ist die persona data nicht
nur für Arbeitnehmerinnen/Arbeit-
nehmer eine interessante Anlauf-
stelle, auch für Arbeitgeberinnen/
Arbeitgeber ist die dort angebo-
tene Personaldienstleistung eine
Chance. So können sich beide Sei-
ten zunächst kennenlernen. Sind
alle Beteiligten zufrieden, können
Übernahmen in direkte Angestell-

ten- oder Ausbildungsverhältnis-
se der nächste Schritt sein. Hier
hat sich die Zeitarbeit in um-
fangreiche Personaldienstleis-
tung gewandelt, von Menschen
- für Menschen.
Interessentinnen/Interessenten
dürfen sich gerne auf der Homepa-
ge www.persona-data-wiehl.de,
telefonisch unter 02262 71240
oder persönlich bei dem Team
der persona data Wiehl infor-
mieren.
Lilli Voß (LiV)


